
 
 

  
 

   
   
 

 

 

 
  

   

 
 

 
 

  
 

  

 
 
 
 
 

           
        

 

Anwohner*innen-Parken 
Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der SPÖ und ÖVP stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 25.03.2025 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag 

Die zuständigen Stellen der Stadt Wien, insbesondere die Magistratsabteilung 46 werden 
ersucht, die Schaffung von Anwohner*innen-Parkplätzen in Margareten mit Ausnahme des 
Bereichs nahe dem höherrangigen Straßennetz zu überprüfen. 

Begründung 

Die  Anwohner*innen in Margareten sehen sich aufgrund der aktuellen Baustellen, dem U-
Bahn-Bau und dem Wegfall von Parkplätzen am  Naschmarkt  mit erheblichen 
Herausforderungen konfrontiert. Diese Situation erfordert  Maßnahmen, um die Lebensqualität  
der  Anwohner*innen zu sichern und die Erreichbarkeit ihrer  Wohngebiete zu gewährleisten.  
Eine den Mitgliedern der  Kommission für Bezirksentwicklung,  Mobilität und  
Bürger*innenbeteiligung vorgestellte Stellplatzanalyse für den Bezirk untermauert  diese  
Optimierungsmaßnahme  der Parkplatzsituation in Margareten.  Weiters wurden auf der  Wieden 
nächst der Bezirksgrenze zu Margareten neue Anwohnerinnen Parkplätzen (z.B. Rainergasse,  
Johann Strauß Gasse) eingerichtet,  sodass eine Erhöhung des Parkplatzdrucks zu Lasten der  
Margaretner Bevölkerung zu bemerken ist.  

Wir bitten daher um die Unterstützung dieses Antrags, um die Lebensqualität und die 
Erreichbarkeit in unserem Stadtteil zu sichern. Abschließend möchten die AntragstellerInnen 
nochmals darauf hinweisen, dass der Antrag auf im Sinne eines faktenorientierten 
Entscheidungsprozesses auf Überprüfung des Istzustandes lautet, um die „subjektive“ 
Wahrnehmung vieler MargartnerInnen, es herrsche Parkplatzmangel, gegebenfalls zu 
objektivieren. 

BezR Mag. Klaus Mayer, MA BzR Alexander Maly 
Klubvorsitzender Klubvorsitzender 
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